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40 Gruppen, Firmen und Organisationen beteiligt 
 
Heute um 10 Uhr wird der erste Sicherheitstag im Main-Kinzig-Kreis eröffnet –  
Mitmach- und Lerntag für Groß und Klein 
 
MAIN-KINZIG (gt). Heute findet der erste Sicherheitstag im Main-Kinzig-Kreis statt. Rund 40 Firmen, Gruppen und 
Organisationen aus der Region haben ihre Teilnahme angekündigt. Landrat Erich Pipa eröffnet die Veranstaltung 
um 10 Uhr im Main-Kinzig-Forum in Gelnhausen. 
 
Entstanden ist der Sicherheitstag aufgrund von Anfragen von Unternehmen aus dem Main-Kinzig-Kreis, die 
gemeinsam mit Fachbehörden das Thema einmal umfassend darstellen wollen. "Auch bei den Bürgerinnen und 
Bürgern berührt die Frage nach Stabilität, Schutz und Verlässlichkeit nahezu alle Lebenslagen", sagt Landrat Erich 
Pipa. Entsprechend groß sei die Vielfalt der präsentierten Produkte, Dienstleistungen und Informationen. 
Organisiert wird die Veranstaltung vom Referat für Wirtschaft und Arbeit, das die große Zahl von Ideen und 
Vorschlägen zu einem interessanten Programm mit Vorträgen, Ausstellungen und lehrreichen Darbietungen 
zusammen gefasst hat. Unter dem Motto "Mitmach- und Lerntag für Groß und Klein" können interessierte 
Besucherinnen und Besucher bis 18 Uhr das Angebot im Kreistagssaal, im Bürgerportal sowie auf dem 
Außengelände nutzen. 
 
Neben Polizei, Feuerwehren, Vereinen und Rettungsdiensten beteiligen sich private Sicherheitsfirmen, die 
Kreiswerke Main-Kinzig und das Gefahrenabwehrzentrum an dem Programm. "Zu wichtigen Inhalten zählen der 
Schutz von Eigentum, die richtige Verwaltung von persönlichen Daten, Selbstverteidigung und die Gefahren des 
Alltags", fasst der Landrat das Spektrum zusammen. Der Grundsatz des Sicherheitstages lautet: "Vorbeugen ist 
besser als Heilen." Verschiedene Mitmachaktionen, insbesondere für Kinder, gehören zum Programm. 
 
Polizei, Feuerwehr und Rettung sind mit ihren Einsatzwagen vor Ort. Das Deutsche Rote Kreuz wird neben 
Trinkwasseraufbereitungen, Erste-Hilfe-Maßnahmen, betreute Seniorenreisen und den DRK-Mobilruf vorstellen. Die 
Rettungshundestaffel gibt mit einigen Darbietungen Einblick in ihre Arbeit. Präsentiert werden auch Anwendungen 
zum Schutz der privaten oder geschäftlichen Netzwerke am Computer sowie Hinweise zu Notrufsystemen, 
Schließanlagen an Privathäusern und Tipps zur Einbruchsicherung. Das Programm für Kinder beinhaltet das richtige 
Verhalten im Straßenverkehr, Brandschutzerziehung, Erste-Hilfe-Maßnahmen, Spiele und spannende Unterhaltung. 
So können die jungen Besucher auf einem Parcours der Jugendverkehrsschule üben. 
 
Aber auch Einsatzwagen können besichtigt werden und Kinder können sich "Kinderpolizeiausweise" ausstellen 
lassen. Die Wasserwacht gibt einen Überblick über Baderegeln und zur Rettung Ertrinkender. Ein besonderer 
Höhepunkt ist ein Gewinnspiel mit zahlreichen attraktiven Preisen.  


